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Liebe Eltern,  
 
mein Name ist Martina Habicht  (von den Kindern genannt Tina) .   
 

 
 
1960 wurde ich in Leipzig geboren, bin seit 1978 verheiratet und  
habe 4 erwachsene Kinder (2 Töchter und 2 Söhne) sowie 7  
Enkelkinder . 
 
Bis Ende 2004 habe ich in meinem erlernten Beruf als Sekretärin und Assistentin 
in unterschiedlichen Branchen gearbeitet.  
Bereits zu DDR -Zeiten arbeitete ich knapp 2 Jahre als Pädagogi sche Helferin in 
einer Kindertagesstätte, mit dem gleichen Pensum und den gleichen Anforderungen 
wie eine gelernte Erzieherin. Diese Tätigkeit hat mir sehr viel Freude bereitet.  

Aber ich wollte und konnte die kommunistische Erziehungsweise der Kinder, die  
uns aufgezwungen wurde, nicht mit m einer Gesinnung vereinbaren und bin aus 
diesen Gründen in meinen ursprünglichen Beruf zurück  gegangen.  

Die Arbeit mit und am Kind war aber immer mein  Wunsch  und das hat sich nach 
vielen Jahren im Arbeitsleben natürlich n icht geändert.   
Vielleicht habe ich deshalb 4 eigene  Kinder .  Und unsere  Enkelkinder sorgen stets 
dafür, dass ich nicht aus der Übung komme.  

Unsere  Kinder begleitete ich sehr oft zu Klassenfahrten, zu Aktivitäten in der 
Schule, in der Freizeit (Sportverein en) etc.  



Die Liebe zu  Kindern hat in mir den Entschluss reifen lassen, meinen 
Jugendwunsch zu verwirklichen und ich hoffe, dass ich bis zum Rentenalter als 
Tagespflegeperson  tätig sein kann.  

Die Unterstützung seitens meiner Familie ist hierbei natürlich Voraussetzung.  

Bis maximal 5 Kinder betreue ich seit 2005 in der Tagespflege . 
 

           An der Gärtnerei 31  

 
 
Das Habicht -Nest  
 
Oberstes Ziel der Betreuung ist es, dass die Kinder bei mir einen Ort vorfinden, an 
dem sie sich wohl  fühlen. Sie sollen hi er Freude haben und einen unbeschwerten 
Tag gemeinsam mit ihren ăTagesgeschwisternò verbringen. Gleichzeitig lernen sie 
aber auch, dass sie Rücksicht auf die anderen Kinder nehmen müssen.  
 
 
 
 
Zur Betreuung der Kinder steht ein ca. 25 m²  

großer Raum im DG  zur Verfügung, der als  
Spielzimmer für alle o.g. Altersgruppen  
ausreichend Platz bietet.   

 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 

 



Zum Schlafen stehen  bis zu 3 Räume 
zusätzlich zur Verfügung, da die Kinder 
nicht immer gleiche Schlafenszeiten 
haben und so eher zur Ruhe kommen.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Niveauvolle hygienische Bedingungen existieren  
in Küche und Bad sowie im gesamten Wohnbereich.   
 
 

 

 
 
 

 
 
 

 
In unserem Garten (ca. 6 0 m2) haben wir 
Möglichkeiten für Bewegung und Spiel im 
Freien.  
 

 

 

 

 

 



Entsprechende Geräte, Spielzeug, Kinderbetten,  
Laufgitter, Wickeltisch, Babywippe, Bettwäsche,  
Kindergeschirr, Töpfe, Kindersitz für Toilette,  
Hochstühle u. v. a. m. stehen zur Verfügung.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Mahlzeiten nehmen die Kinder in der Küche ein, bei schönem Wetter auch im 
Garten.  

 

 
 

D i e  p äda go g i s ch e  A r be i t : 

Die Arbeit mit den Kindern richtet sich nach  
dem neuen Sächsischen Bildungs - und  
Erziehungsplan.  Das heißt, die Betreuungszeit ist  
kein bloßer  Zeitvertreib, sondern auch Zeit, Neues  
zu lernen, zu entdecken,  zu untersuchen und zu  
erleben.  

 

Alle Bereiche des Sächsischen Bildungsplanes (somatische, soziale, 
kommunikative, ästhetische, naturwissenschaftliche und mathematische Bildung) 
werden im Alltag der Kinder  möglichst oft umgesetzt. Dies geschieht nicht immer in 
ăLernsituationenò wie z.B. durch gezielte Kommunikationsübungen, sondern vor 
allem durch den alltäglichen Umgang miteinander.  

Mein Ziel ist es, kompetent und liebevoll die Entwicklung der Kinder zu 
eigenverantwortlichen gemeinschaftsfähigen Persönlichkeiten zu unterstützen. 
Dabei werde ich mich nicht auf eine bestimmte Pädagogik festlegen. So kann ich die 
individuellen Bedürfnisse der Kinder besser berücksichtigen und sie lernen , sich 
als vollwertig anerkannten Menschen in der Gruppe ein zuordnen.  

 

 

 



Im Vordergrund steht das Kind m it seiner Persönlichkeit, seiner Entwicklung, 
seinen Erfahrungen und Erlebnissen.  Das kompetente Kind.  Darauf kann ich 
aufbauen.  

        
 

Das Spielen, welches die meiste Zeit des Tages einnimmt (und für die Kinder 
gleichzusetzen ist,  mit einem Arbeit stag der Erwachsenen) wird überwiegen. 
Dennoch motiviere ich die Kinder Neues zu entdecken, sich zu bewegen, Toleranz 
zu üben und sich zu respektieren.  

Durch ein liebesvolles Miteinander werden  
die Kinder zu gegenseitiger Achtung erzogen.   
Die ganzheitl iche Förderung und Entfaltung in  
allen Bereichen der kindlichen Entwicklung  
sowie die Stärkung der Persönlichkeit und die  
Freude am gemeinsamen Lernen und Tun sind  
die Grundlage meiner Arbeit. Mein Anliegen  
ist  die Förderung von sozialem Verhalten,  
eine gesundheitsbewusste Erziehung und  
Ernährung, Selbstständigkeit und Selbst - 
achtung.  
 
In kindlicher Gemeinschaft lernen sie ihre Welt  
mit allen Sinnen wa hrzunehmen und zu erleben.  
Jedes Kind soll sich wohl und geborgen fühlen  
und spüren, dass es al s Persönlichkeit  
angenommen wird.  
Ich sehe mich als Partner der Eltern und Assistentin  
der Kinder und wirke unterstützend bei der  
Entwicklung Ihres Kindes.  

 
Bei der Wahl des Spielzeuges geht es mir vor allem darum, dass den Kindern 
ein breit gefächertes  Angebot zur Verfügung steht. Sie haben die Möglichkeit 

mit Holzspielzeug oder Plastikspielzeug zu spielen. Auch können sie wählen 
zwischen Spielzeug, welches zur eigenen Phantasie und Kreativität anregt, 

Handpuppen, Steckblumen oder diverse Puzzle u.a.m.  
 

 

 



 
 
 

Besonderen Wert lege ich auf viel 
Bewegung im Freien. Es gibt kein 
schlechtes Wetter, nur unpassende 
Kleidung. Zu jeder Jahreszeit werden die 
Abwehrkräfte der Kinder gestärkt. In der 
Natur, auf  der Straße und überhaupt 
im Freien, aber auch beim Eink aufen 
können wir gemeinsam viel beobachten 
und lernen. Z.B. wie das Samenkorn 
aufgeht, wie Blumen sprießen, wie das 
Getreide reift und was der Müller in der 
Mühle damit macht wie Insekten sich 
bewegen und andere Tiere beobachten. 
Dem Postmann, dem Müllmann  etc. bei 
der Arbeit zusehen.  Es gibt so viele 

Möglichkeiten, die es auszuschöpfen 
gilt.

 
 
Sobald es wärmer wird, werden wir viel im Garten spielen. Der Sandkasten bietet 
die Möglichkeit für spielerische Entfaltung. Im Rollenspiel als Mamas, Papas und 
Kind er können wir dort Kuchen backen , mit unserem Matsch - und Spieltisch 
können wir experimentieren.  
Die Rutsche, der Kletterturm, die Hüpfburg, das Planschbecken, Dreiräder, 
Laufräder, Bobbycars , Bälle u. a. bieten Gelegenheit zum abwechslungsreichen 
Spiel.  
 
Wenn es das Wetter zulässt und keine Wespenzeit ist, werden wir in der warmen 
Jahreszeit im Garten unsere Mahlzeiten einnehmen.  
 
Natürlich bietet Miltitz viel Gelegenheit, Spaziergänge zu vielen unterschiedlichen  
Orten zu unternehmen. Am schönsten ist es am Kulkwitzer See und in unserer 
Gartenanlage, aber auch im Wäldchen. Ein kleiner Bauernhof ist in der Nähe, ein 
schöner Park, viele Spielplätze.  
Und wir haben das Glück, einen schönen Spielplatz einer Wohnungsgenossenschaft 
nutzen zu dürfen, der umzäunt und somit hundekotfrei ist.  
 
 
 
Täglich  haben  wir   die Möglichkeit, 

das gesellschaftliche Leben  kennen 
zu lernen und zu erleben.  
 

 
 

 



Musik und Gesang werden  uns oft begleiten.   
 

 
 
 
Ich habe in meiner Kindheit Klavierspielen gelernt, davon ist noch ei niges übrig 
geblieben, dass ausreicht, die Kinder auf dem Keyboard zu begleiten.  
Die Kinder können das Keyboard im Kleinformat auch für sich selbst entdecken, 
ebenfalls die Mundharmonika, und kleine Schelleninstrumente. Aber auch Töpfe 
und Holzlöffel werd en uns unterstützen beim Tanzen und Singen, Musik machen 
und Geräusche hören.  
 
 
Talente müssen früh erkannt werden.       

Wir singen Lieder entsprechend der 
Jahreszeit und der traditionellen 

Feste, wir tanzen und musizieren.  

 
 
Wir finden Ruhe und Entsp annung bei Meditationsmusik  
 
Wir werden malen  (kritzeln) , basteln  (entsprechend dem Alter der Kinder) , uns 
verkleiden, Puppentheater spielen, Türme bauen und sie wieder einreißen.  
 
Und wir werden in B¿chern ăschmºkernò. B¿cher bilden eine optimale Basis zur 
Förderung des Leseverständnisses. Das heißt natürlich nicht, dass die Kinder 
selber lesen sollen! Aber ich mache  sie mit Büchern vertraut.  
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Feste wollen wir feiern, so u.a. 
Fasching, Ostern, Kindertag, 
Erntedank, Advent und Weihnachten. 
Ein Wandertag (z.B. zum Kulkwitzer 
See, in den Zoo oder auf einen 
Bauernhof im Rippachtal ð Ihr 
Einverständnis vorausgesetzt) können 
beliebte Höhepunkte werden.  
 
 
 

 

 
 
Elternabende und Familiennachmittage werden wir durchführen an 
unterschiedlichen Örtlichk eiten, natürlich alles im Rahmen und nicht zu viel.  
 
 
Altersgerecht und individuell arbeiten ð das ist mein ständiges Bemühen. Gern 
möchte  ich die  Kinder von Zeit zu Zeit fotografieren, bitte geben Sie mir Ihr 
Einverständnis dazu. Und wenn Sie, liebe Elter n, Lust dazu haben, werde ich Sie 
einladen zum ăKaffeeklatschò, wo ¿ber Fºrdermºglichkeiten, die Fortschritte der 
Kinder, aber auch über Probleme in lockerer Atmosphäre gesprochen werden kann.  
 

 
 



 

 

 

 

 

 

Die Absprache mit Ihnen, liebe Eltern, 
hat für mich  oberste Priorität, so u. a. 
zu Essgewohnheiten,   

Schlafgewohnheiten, Lieblingstiere, 
evtl. Allergien Ihres Sprösslings u.a.  

 

 

Ein offenes und stets ehrliches Verhältnis ist mein Bestreben und soll auch das Ihrige 
sein ! Ein gemeinsames Arbeiten ist sonst  nicht möglich! Bitte kommen Sie auf mich 
zu, wenn Ihnen etwas nicht gefällt. Ich werde dies genau so tun.   

 

                                    
 

Auf gesunde, abwechslungsreiche Ernährung achte ich  (Obst und Gemüse ).  
 
 

 
Auch werde ich Ihnen Unterstützu ng geben bei der Erziehung der Sauberkeit Ihrer 
Kinder, sofern Sie dies wünschen. Aber ich werde dies nicht im Alleingang tun.  
 

 

 

 

 

  



Speisen werden über einen Catering Service  bestellt, der abwechslungsreiche, 
gesunde Kost anbietet , die so wenig wie m öglich Glutamat enthält . Sie als Eltern 
bezahlen nach Abstimmung Essen und Getränke in einer Wochenpauschale . Es steht 
Ihnen natürlich frei, Ihr Kind auch selbst zu versorgen und das tägliche Mittagessen 
mitzugeben.  

 

 

 

 

 

Kinder die bis 8.30 Uhr bei mir sin d, nehmen am Obstfrühstück teil. Bitte geben Sie 
dies mit wie auch die Vespermahlzeit. Tee bekommen die Kinder bei mir. Saft geben 
Sie bitte mit.  
 
 
 
Für Kinder im Baby -Alter werden wir gesonderte Absprachen zwecks Ernährung und 
der Schlafenszeiten treffen.  Bitte bringen Sie Windeln, Feuchttücher (auch für die 
Größeren) und Nahrung mit. Nach Absprache können Sir mir dies ð gegen 
entsprechendes Entgelt ð übertragen.  
 

     
 

 
 
 
Leistungsangebot  
 
In der Regel ist das Habicht -Nest von 08:00 bis 17:00 Uhr geöff net.  

 
Tagesbetreuung  
 
Verpflegung ganztags nach Bedarf und vorheriger Anmeldung  
 
Altersgerechte Freizeitgestaltung  
 
Spiele nach individuellem Entwicklungsstand der Kinder im Freien bzw. im Haus  
 
Vermittlung kindgerechter Informationen, Singen, Gedichte, F ingerspiele usw.  
 
Je nach Alter der Gruppe wird auch mal gebacken, Brotaufstrich  oder Tee  und 
Punsch u.a.m. selber hergestellt.  

 

  



 
Unser Tagesablauf läuft in etwa so ab (geringfügige Abweichungen, wetter - und 
jahreszeitbedingt möglich) : 
 
Bringen des Kindes  ð kurzer Austausch zwischen Tagesmutter und Elternteil  
 
Obst -Frühstück  
 
Körperpflege  
 
Freispiel -  nach Spielende gemeinsames Aufräumen  
 
Beschäftigungsangebote  
 
Anziehen  

 
Aufenthalt im Freien  
 
Händewaschen  
 
Gemeinsames Mittagessen  
 
Anschließend Körperpfl ege (Zähne putzen, wenn gewünscht)  
 
Mittagsschlaf  
 
Gemeinsam Betten machen  
 
Gemeinsame Vesper  
 
Aufenthalt im Freien oder Spiel im Innenbereich  
 
Abholen der Kinder ð Austausch zwischen TM und Eltern  
 
 
Um ständig auf dem neuesten Stand der Erziehungspädagogi k zu sein und damit 
mein Wissen zu vervollkommnen, bin ich bestrebt , meine Kenntnisse fortlaufend  zu 
vertiefen. Das schließt mindestens 20 Weiterbildungsstunden im Jahr ein.  Und viele 
Bücher  sowie das Nutzen der zur Verfügung stehenden Medien,  die mein Wis sen 
erweitern und vertiefen.  
 
 

Liebe Eltern,  
 
sollten Sie sich entschließen, Ihr Kind in meine Betreuung zu geben, wird es ein erstes 
Elterngespräch, Besichtigung der Wohnung etc. geben.  
 
Danach vereinbaren wir eine Eingewöhnungsphase Ihres Kindes, die zwi schen 1 bis 2 
Wochen liegen sollte. Eingewöhnungszeit  = langsame und individuelle Ablösphase 
(nicht Trennungsphase!) von der bisherigen Bezugsperson. Zunächst nur 
stundenweise Betreuung in Anwesenheit eines Elternteiles (wenn gewünscht); dann 
langsame Anw esenheit ohne häusliche Bezugsperson.  
 
Ca. 3 ð 4 Tages benötigt ein Kind, um eine erste Beziehung zur  Tagesmutti 
aufzubauen. Ihre Anwesenheit in den ersten Tagen garantiert eine sichere Basis, 



damit sich Ihr Kind mit der neuen Umgebung vertraut machen kan n. Von Anfang an 
ist eine Kooperationsbeziehung gewährleistet und davon profitieren alle.  
 
Das Kind soll während der Eingewöhnungsphase alle Teile des Tagesablaufes 
miterleben können.  
 
Sollte sich Ihr Kind, wenn Sie den Raum verlassen, schnell von mir trös ten lassen, 
können wir die Eingewöhnungszeit beenden.  
 
Seien Sie bitte als Eltern auch bereit, Ihr Kind ăloszulassenò, ansonsten machen Sie es 
sich und Ihrem Kind unnötig schwer und es wird ständig Probleme geben.  
 
 
Grundsätzlich gilt bitte:  
 

Vom Kind kurz  verabschieden und pünktlich! zum Abholen kommen  (nicht erst 
zur Schließzeit, sondern möglichst 15 Minuten vorher) . 
 
 
 
Zu guter Letzt:  
 
Seit Beginn meiner Tätigkeit als TM gibt es in unserem Haushalt nur noch Fische , sie 
zu bewundern und zu beobachten bere itet den Kindern große Freude .  
 
Ich habe die Tätigkeit als Tagesmutti bewusst gewählt, weil ich wie anfangs erwähnt, 
sehr gern mit Kindern arbeite und den Eltern jegliche Unterstützung geben möchte, 
damit sie ihrem Beruf nachgehen können und den Kopf dazu  einigermaÇen ăfreiò 
haben. Ich kann dies jedem Elternteil zur Genüge nachempfinden.   
 
Hätten wir damals als wir in dieser Situation waren, zwischen Kinderkrippe und 
Tagespflege wählen können, so hätten wir die Tagespflege für unsere Kinder gewählt. 
Leider  gab es diese Betreuungsform damals noch nicht. Unsere  Enkelkinder konnten 
bis zu Ihrem 3. Lebensjahr reichlich  davon  profitieren.  
 
Es wird immer wieder Phasen in der Entwicklung Ihres Kindes geben, in denen es 
ohne Probleme zur TM geht und dann wieder ei ne Zeit wo es weint und nicht loslassen 
möchte. Aber das ist ein völlig normaler Prozess. Und erfahrungsgemäß ist es fast 
immer so, dass wenn die Eltern gegangen sind, die Kinder wieder vºllig ănormalò sind 
und Freude haben. Sie klicken einfach ihren Schal ter um! Sollte es einmal nicht der 
Fall sein, werde ich Sie garantiert darüber informieren.  
 

Jedes meiner Tagespflegekinder wird die gleiche Aufmerksamkeit von mir erhalten. Ich 
hoffe, dass auch Ihr Kind sich im Nest  wohl fühlen wird und freue mich auf Ihr en 
Sprössling.  
 
Bitte seien Sie in allen Angelegenheiten stets offen und ehrlich!!!!  
 
Für Fragen und Anregungen stehe ich  natürlich gern zur Verfügung.  
 
 
Wichtiger Hinweis : 
 
Bitte benutzten Sie die Parkflächen vor der Einfahrt zu unserer Sackgasse.  



Das K inderzimmer , die Küche und den hinteren Flurbereich bitte nicht mit 
Straßenschuhen betreten  
 
 
 
Bitte mitbringen:  
 
Wechselwäsche entsprechend der Jahreszeit  
2 x Unterwäsche  
Zahnbürste  
Hausschuhe  
Gummistiefel und Matschhosen  
Bei Bedarf Nuckel und Schlaftier  
Windeln und Feuchttücher  
 

 
 
 
Ich freue mich auf eine schöne gemeinsame Zeit mit Ihnen und Ihrem Kind.  
 
 

 
 
 
Ihre TM  

Martina Habicht  
www.tagesmutti -habicht.de  

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

http://www.tagesmutti-habicht.de/


 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 



 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 



 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 


